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fut die Etzdiöcese Fteibutg. 

I%ro. 2 Freiburg, den 24. Januar 1872. XYI. Jahrgang 

Die Führung der Kirchenbücher bctr. 

Nro. 11/129. Laut eingegangener Beschwerden werden die Bestimmungen der §§ 14 und 22 unserer Verordnung über 
die Führung der Kirchenbücher (Anz.-Bl. Nro. 4 vom 29. Januar 1870) nicht immer beachtet, weßhalb wir uns veranlaßt 
sehen, den hochw. Pfarrämtern dringend einzuschärfen, jeweils bei Taufen und Sterbfällen, wenn der Täufling resp. der Verstor- 
bene anderswo heimathberechtigt ist, dem betr. Pfarramt sofort einen vollständigen Auszug aus dem Taufbuch bezw. Todtcnbnch 
zuzusenden. Die Porti sind in solchen Fällen von den Eltern bezw. Angehörigen des Täuflings und des Verstorbenen zu 
tragen. Selbstverständlich gelten diese Bestimmungen auch für den Verkehr mit dem Hvhenzollcrnschen Theile der Erzdiöcese. 

Freiburg den 21. Dezember 1871. 

Erzbischöfl. Capitels-Vicariat. 

Pfrüttdeausschreibeu. 

Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

I 

Hubertshofen, Decanats Villingen, (wiederholt) mit einem Einkommen von 800 fl. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Präsentation von Seite Allerhöchstdesselben innerhalb 
sechs Wochen bei Großherzoglichem Ministerium des Innern einzureichen. 

II 

Schönfeld, Decanats Tauberbischofsheim, mit einem Einkommen von beiläuflg 1000 fl. und mit der Verbindlichkeit 
einen jährlichen Beitrag von 150 fl. zur Pension des resignirten Pfarrers auf dessen Lebensdauer an die All- 
gemeine katholische Kirchcnkassc zu leisten. 

Nicdereschach, Decanats Triberg, (wiederholt) mit einem Einkommen von 850 fl. und mit der Verbindlichkeit, einen 
jährlichen Beitrag von 100 fl. zur Pension des resignirten Pfarrers Matt auf dessen Lebensdauer zu leisten. 

Dittwar, Decanats Tauberbischofshcim, (wiederholt) mit einem Einkommen von 700 fl. und mit der Verbindlich- 
keit, den Meßwein zu stellen und ein jährliches vom 27. September 1865 an laufendes Provisorium von 
12 fl. zur Tilgung einer mit 4% verzinslichen Schuld von ursprünglich 184 fl. 29 kr. zu übernehmen. 

Die Bewerber um diese Pfründen haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen be- 
legten Bittgesuchen um Verleihung an Seine Bischöflichen Gnaden, den Hochwürdigsten Herrn Erzbis- 
thu msverweser zu wenden. 
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III. 

Bietingen, Decanats Meßkirch, mit einem Einkommen von beiläufig 2300 fl. und mit der Verbindlichkeit, einen Vicar 
zu halten und so lange ein solcher nicht angestellt ist, eine jährliche Abgabe von 200 fl. an die Allgemeine 
katholische Kirchenkasse zur Aufbesserung einer unzureichend dotirten Pfründe Fürst!. Fürstenberg'schcn Patronats 
zu leisten. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Durchlaucht den 
Fürsten von Fürstenberg gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen bei der Fürstlichen Domänen- 
kanzlci in Donaueschingen einzureichen. 

Anweisung der Pfarrverweser und Bicare. 

Den 7. December v. I.: Stephan Grämlich, Beneficiumsverweser in Dittigheim als Pfarrverweser daselbst. 
Den 28. December v. I.: Thomas Nörber, Vicar in Schwetzingen i. g. E. an die obere Sladtpfarrci nach Mannheim- 

Sterbfälle. 

Den 13. December v. I.: August Hettich, Tischtitulant f in Baden. 
Den 15. December v. I.: Anton Stumpf, Pfarrer in Rothenfcls, Dcfinitor. 

Den 19. November v. I.: Maria Johanna Nepomucena Auer, Kloster- und Lehrfrau im Kloster Zofingen in 
Constanz. 

Den 27. November v. I.: Maria Franziska Schall, Kloster- und Lehrfrau im Kloster in Offcnburg. 
Den 12. December v. I.: Pauline Blattmann, Vorsteherin im Kloster Zofingen in Constanz. 

R. I. P. 

Meßner- nnd Organistendienst - Besetzungen. 

Von dem Erzbischöfl. Capitcls-Vicariat wurden als Meßner, Glöckner und Organisten bestätigt — 

Den 12. Januar 1871 : 

Den 11. Mai „ 
Den 1. Juni „ 
Den 24. August „ 

Den 7. Septemb. „ 
Den 12. October „ 

Den 26. October „ 
Den 16. Novemb. „ 

Den 30. Novemb. 

Hauptlehrer August Feigcnbutz als Organist, Lorenz Fuchs als Meßner und Glöckner an der Filial- 
kirche Neuenbürg, Pfarrei Oberöwisheim. 
Schreiner Fidel Frcyas als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche zu Markdorf. 
Hauptlehrer Karl Schäuble als Organist an der Pfarrkirche in Kirchhofen. 
Hauptlehrer Franz lkaver Allgaier als Organist, Drechsler Karl Beha als Meßner und Glöckner an 
der Pfarrkirche in Bleichhcim. 
Landwirth Martin Kaiser als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Lausheim. 
Taver Wiedmann als Meßner und Glöckner an der Kapelle in Nordschwabcn, Pfarrei Minseln. 
Taver Grether als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Minseln. 
Joses Anselme nt, Schneider, als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Waltersweier. 

.Hauptlehrer Johann Nepomuk Münzer als Organist an der Pfarrkirche in Friedingen. 
Hauptlchrer Georg Adam Mayer als Organist an der Pfarrkirche in Strnmpfelbronn. 
II. Hauptlehrer Karl Bansbach als Organist an der Pfarrkirche in Königheim. 
Landwirth August Schüdlcr als Meßner und Glöckner an der Pfarrkirche in Volkertshauscn. 
Hauptlchrer Franz Anton Pfeiffer als Organist an der Pfarrkirche in Neudorf. 
Hauptlehrer Paul Helfcsrieder als Organist an der Pfarrkirche in Kippcnhcim. 
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Fromme Stiftungen. 
Die im Anzcigeblatt Seite 82 aufgeführte Stiftung eines 

Ungenannten ad 75 fl. zur Abhaltung eines jährl. Seelcn- 
amtcs wurde nicht dem Pfarrfond, sondern dem Kirchen- 
fond in Löffingen vermacht. 

Zur Hciligcnpflcgc in Siberatsweiler 50 fl. von t Kathar. 
Brög, geb. Dcschler, Wittwe, zu einer Jahrtagsmesse für sich, 
ihren Mann und ihre Kinder. Ebendahin 200 fl. von Josef 
Meßmer von Liebenweiler zur Abhaltung von vier Quatember- 
messcn für sich und die nächsten Familienangehörigen. Eben- 
dahin 50 fl. von Franziska Bruder, geb. Zirn, Wittwe, zu 
einer Jahrtagsmesse für sich, ihren Mann und ihre Kinder. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 

vom 11. October bis mit 30. December 1871. 

Stadt Freiburg: Bonifaciusverein der Münsterpfarrei 
pro IV. Quartal 206 ß. 36 fr.; 91. Di. 1 ft. 45 fr.; Bei, 
träge der Münstersigristen für die Monate Novbr. und Decbr. 
1871 und Januar 1872 je 42 fr.; durch literarische Anstalt 
von N. N. in R. 54 kr. ; Hr. Domcapit. Dr. F. Haiz 12 fl. ; 
Hr. Ord.-Assessor Krauth 3 fl. 36 fr.; Ungen. 6% kr. 

Decanat Taubcrbischofsheim: Külsheim (d. die 
Dieb. bcs Rbf.) 9 ß. 20 fr. 

Decanat Brei fach: Thunscl 1 fl. ; Büchenbach 12 fl. ; 
Ebnet 1 fl. 45 kr. ; Oberrimsingen 25 fl. ; Krotzingen 2 fl. 35 fr.; 
Ebnet 2 fl. 54 fr.; Brcitnau 2 fl. 12 fr.; Ebringen 12 fl. 

Decanat Bruchsal: Flehingcu 4 fl. 20 kr.; Bauer- 
bach 7 fl. 

Decanat Buchen: Osterburken 34 fl. 42 fr.; Boxthal 
10 fl.; Bretzingen 2 fl.; Waldstetten, Apostolatsvcrein 5 fl.; 
Buchen 12 ß. 10 fr. 

Decanat Eonstanz: Allensbach 4 fl. 12 fr.; Constanz, 
Münster 22 fl. 35 fr. ; Markelfingen 3 fl. 13 kr. ; Radolfzell, 
durch Hrn. Capl. Werber nebst persönl. Gabe 24 fl. 

Decanat E n d i n gcn: Niederhausen 3 fl. 30 kr. ; 
B# 7 ß. 

Decanat Engen: Binningen, Rosenfranzverein 5 fl.; 
Büßlingen, Opfer 2 fl. 37 kr., Hr. Pf. Wursthorn 2 fl. 20 kr.; 
Beuern a. A. 7 fl.; Ehingen, Gemeinde 15 fl. 39 fr., Hr. 
%f. Baber 4 fl. 21 fr.; ^#»86» 12 ß.; Orßngen, $r. 
(Dccan Batbmanu 18 ß., DI. 3. 10 ß., ©emeinbe 5 ß.; 
Binningen, Hr. Pf. Streicher 2 fl. 

Decanat Ettlingen: Karlsruhe, W. A. 30 fl.; Völ- 
fcrgba^ 8 ß. ; ^urmcr0^cim 1 ß. 45 fr. ; Stupfcri^ 2 ß. 

Decanat greiburg: Oberwindeu 11 st. 30 kr. ; Heu- 
weiler 3 fl. 30 kr. ; Hochdorf und Hr. Pf. Hang 5 fl. ; Ober- 
biebcrbad) 4 ß. 31 fr.; Obcrprc^^^^a^ 1 ß.; 3ad), Oemeinbe 
3 fl. 44 kr., Hr. Pf. Hoch 1 fl. ; Untcrsimonswald 10 fl. 
15 kr. ; Hochdorf und Hr. Pf. Haug 3 fl. 30 kr. ; Bombach 
2 fl.; Rcuthe 2 fl.; Hochdorf und Hr. Pf. Haug 5 fl. ; Em- 
mendingen 10 fl. 9 kr. ; Elzach, abz. 2 kr. Botcngebühr, 14 fl. 
58 fr.; 22 ß.; Obermiuben 7 ß.; $eimbad) 2 ß. ; 
Heuweiler 3 fl. 6 kr.; Herder» 2 fl. 7 kr.; Untersimonswald 
9 ß.15 fr. 

Decanat Gernsbach: Rastatt, durch Hrn. Caplan 
Englert 5 fl.; Lichtcuthal 13 fl. 

Decanat Hegau: Oeningen 4 fl. 6 fr.; Ucbcrlingen 
a. R. 4 fl.; Hemmenhofen 2 fl. 24 kr. 

Decanat Heidelberg: Nußloch, Gemcindebciträge vom 
17. 3uK biß mit 15. Oftober 18 ß. 30 fr. ; SdpoeGingcn 
18 fl. 12 kr. 

Decanat Klettgau: Grießen 7 fl. 
Decanat Kr aut he im: Klepsau (b. d. Red. d. Kbl.) 

3 fl. 
Decanat Lahr: Herbolzheim 5 fl.; Ichenheim 5 fl.; 

Welschcnstcinach 4 fl. 4 kr. 
Decanat Lauda: Untc^balbach 35 fl.; Wenkheim 11 fl.; 

Uuterwittighausen pro II. Halbfahr 60 fl. ^ 
Decanat Linzgau: Herdwangen 5 fl. 11 kr. ; Seefelden 

17 fl. ; Pfullcudorf, für Müllheim bestimmt, 25 fl. ; Mitglie- 
des Bonifaciusvercins 10 fl. 

Decanat Mosbach: Strümpfelbrunn 6 fl. 30 kr.; 
Waldmühlbach 9 fl. 30 fr.; Ncckargcrach 3 fl.; Billigheim 
22 ß. 27 fr.; ©tein 3 ß. 12 fr. 

Decanat Neuenburg: Neuenburg 2 fl. 30 fr. ; Grieß- 
heim 2 fl. 24 kr. ; Bamlach 1 fl. 

Decanat Offen bürg: Obcrkirch, 1. Gabe 20 ft., 
2. Gabe 10 fl.; Offenburg, Stadtgemeinde, 66 fl. 30 kr.; 
Nußbach 38 fl. 

Decanat OttcrSweicr: Sinzheim, (d. d. Red. des 
m.), 8 ß.; 0#, (b. b. Dieb. b. ÄbL), 3 ß. 55 fr.; 3%%. 
Seim 10 ß. ; Mm b. O. 30 ß. ; Diene# (b. b. Dieb. b. 8b(.) 
6 ß. 15 fr. 

Decanat Philipps bürg: Neudorf 21 fl. 26 kr.; 
ßambrüden 34 ß.; $utten^eim (b. $ru. 1)1^. 15 ß.; 
Philippsburg 2 fl. 

(Decanat @t. Seon: Dio#«# 2 ß.; Be# (b. bie 
Red. d. Kbl.) 6 fl. 22 kr. ; Langenbrücken 13 fl. 45 fr. ; Eich- 
terß^cim 14 ß. 38 fr. ; Appingen 2 ß. 50 fr. ; Deßringcn 
23 ß. 53 fr. ; Gronau 14 ß. 3 fr. ; Dictt^0^e^m 3 ß. 36 fr. ; 
@t. 8eou 17 ß. 30 fr.; Get# 15 ß. 15 fr. 

Decanat Stockach: Hindelwangen und Zizenhausen 
^ufen 17 ß. 42 fr. ; ®toda# 24 ß. ; Bonnborf 2 ß^ 20 fr. 

Decanat Stüh lingen: Lenzkirch 6 fl. 9 kr. ; Ewattin- 
gen 6 ß. 38 fr.; Be# 1 ß. 45 fr.; Blumcgg 1 ß. 31% fr. 

Decanat Triberg: Hausach 8 fl.; Wolfach 10 ß. ; 
Schönwald 2 fl. 

Decanat B i l l i n g e n : Neustadt 6 fl. 20 kr. ; Urach 17 ß. ; 

BiHingeu (b. b. Dieb. b. GM.) Don einer grau (ungenannt) 
100 fl. : Schönenbach 8 fl. ; Göschweiler 11 fl. 48 kr. ; Bräun- 
lingen 12 ß. 35 fr.; Diö#,bad) 1 ß.; S%8i"8C" 1 P-i 
Sumpfohren 2 fl.; Wolterdingen 4 fl.; Achdorf 5 fl. 15 kr.; 
Ungenannt 1 fl.; Bachheim 2 fl. 18 kr.; Urach, 2. Beitrag 

4 fl- 
(Decanat Baibßabt: Bargen mit gitial Diabas, 2. 

Gabe 18 fl. An das Sladtpfarramt Sinzheim wurden für 
bie tat#. %riDat#u(e in B#» 00m @r;b. decanat Baib» 
stabt folgende Collecte» bezahlt, von: Balzfeld 3 fl- ; Bargen 
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9 ß.; Die^eiin 45 ß. 13 fr.; @ße»; 17 ß. 41 fr.; (Brom, 
bach 7 fl. 42 kr. ; Haßmersheim 4 fl. ; Hilsbach 6 fl. 54 kr. ; 
Neunkirchen 2 ß.; Obergimpern 7 fl.; Rothenberg 10 ß.; 
Sinsheim 31 ß. 18 fr. ; Spechbach 11 ß. 30 kr. ; Waibstadt 
5 ß. 

Decanat Waldshnt: Bernau 10 ß. ; Aichen 1 ß. ; 
Berau 1 fl. ; Birndorf 25 ß. ; Brcndcn 2 ß. 45 kr. ; Do- 
gcrn, d. Hrn. Pfv. Graf 7 fl., d. Hrn. Pfr. Blank 11 ß. 
8 fr.; Görwihl 12 ß.; Gurtweil 4 ß. 42 kr.; Häuer 4 fl- 
30 kr.; Hcrrischried 9 fl. 16 fr.; Hochsal 23 ß. 7 kr.; Höchen- 
schwand 1 fl. 45 kr. ; Krenkingen 1 ß. ; Luttingen 6 ß. 17 kr. ; 
Menzenschwand 2 fl. 35 kr.; Niederwihl 3 ß,; Unteralpfen 
2. Gabe 6 fl. 18 kr.; Unteribach 1 fl. ; Urberg 4 ß. 40 kr. ; 
Waldkirch 3 fl.; Waldshut, Hr. Pfarrer 2 ß., kathol. Dienst- 
boten 9 ß. 30 kr. 

Decanat Walldürn: Rippbcrg 5 fl. 15 kr.; Höller- 
bach 13 ß. 12 kr. ; Mudau 2 ß. ; Hettingen 3 fl. 24 kr.; 
Hainstadt 1 fl. 12 kr.; Seckach 8 ß. 8 8 kr.; Zimmern 14 fl. 
18 fr. 

Decanat We inheim: Weinheim, Hr. Pfv. Bläß Iß. ; 
Heddesheim 5 ß. 43 kr. ; Heiligkrenzstcinach 1 fl. 24 kr. ; Kä- 
serthal 4 fl. 32 kr. ; Ladenburg 8 ß.; Leutershausen 1 fl. 
12 kr.; Sandhofen 1 fl. 14 kr.; Schriesheim 1 fl. 10 kr.; 
Weinheim 1 fl. 45 kr. ; A. 8. W. 4 fl. 

Decanat Wiesenthal: Schwörstadt 5 ß.; Rickenbach 
3 fl. 48 kr.; Stetten 9 ß. 12 kr.; Eichsel, Hr. Pfr. Benz 
2 ß.; Rickenbach, 2te Gabe, 8 ß.; Wyhlcn, Gemeinde 1 fl.; 
$r. #. 1 ß.; @d)ömtu 32 ß. 3 fr. 

Decanat Hechin gen: Burladingen und Hermannsdorf 
3 ß. 44 kr. ; Gauselsingen 3 ß. 44 kr. 

Decanat Haigcrloch: Bietenhausen 6 ß.; Grnol 5 ß. 
12 kr. ; Haigerloch 4 fl. 48 kr. 

Decanat Sigma ringen: Liggersdorf mit dem Motto: 
„vorzüglich den Glaubensgenossen" (Gal. 6, 10.) 6 fl. 40 kr. ; 
Hr. Pfr. Weber 3 fl. 30 fr. ; Hr. Pfr. Stanß 2 ß.; Hausen 
a. Andclsbach 4 ß. 36 kr.; Habsthal, durch Hrn. Pfr. Fauler 
5 ß.; Benron, Pfarrei 9 fl.; Klosterwald, Mitglieder 6 ß. 
30 kr. ; Bonifaciusopfer 1 fl. 30 kr. ; OtterSwang 2 fl. 17 fr. 

Decanat Beringen: Beringenßadt 8 ß. 15 kr. ; Lan- 
gencnslingen 10 ß. 41% kr. ; Stcinhilben 15 fl. 12% kr. 

Exempte Pfarrei: St. Peter, von Einzelnen 50 fl.; 
Haldenbaucr P. L. 50 fl. 

Vom Ausland: Schaffhause», kathol. Gemeinde 20 fl.; 
Basel, durch hochw. Hrn. Pfr. B. Jurt von den Mitgliedern 
des Bonifacinsvcrcins daselbst 171 Frs. (darunter 50 Frs. von 
$rn. C. M. V. i» 0afel) = 79 ß. 48 fr. 

Beiträge für die Väter am heiligen Grab. 
Decanat Stockach: Bodmann 1 fl.; Espasingen 1 fl. 

35 fr.; Güttingen 1 fl.; Langenrain 30 kr.; Malspürcn im 
Thal 30 kr. ; RaithaSlach 1 ß. 10 kr. ; Rorgenwies 24 kr. ; 
Stahringen 30 fr.; Stvckach 1 fl.; Wintcrspürcn 30 kr.; 
Wahlwies 3 fl. 20 kr. ; zus. 11 ß. 29 kr. 

Si»3gaii: 0(1#^ 1 ß. 38 fr.; 
brunn 1 ß. 45 kr.; Billafingen 48 kr.; Herdwangcn 2 fl. ; 
Kippenhausen 36 kr.; Klaftern 1 ß. 40 kr.; Mimmenhausen 
2 fl. 50 kr.; Psullendorf 2 fl. 30 kr.; Roggenbeuren 5 fl. 
14 kr.; Salem 4 ß.; Schönach 2 fl. 31 kr.; zus. 25 ß. 32 kr. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Hr. Sladtpf. Bohn in Aach 9 fl. 20 kr.; Pfarrei Laus- 

Wm 1 ß. 1% fr.; me# 3 ß. 15 fr.; @f#acf, (%mt8 
Staufen) 1 fl. 30 kr.; Gricßheim 48 kr.; Steinenstadt 2 fl.; 
Bamlach 1 fl. ; Nenenbnrg 2 fl. 30 kr. ; Biengen 2 ß. 30 kr. ; 
Ebnet 3 fl. 33 kr. ; Güntersthal 5 fl. 45 kr. ; Krotzingen 10 fl. 
12 k>. ; Oberried < ß. 58 kr. ; Ettenheim 8 ß. ; Gamshurst 
2 ß. 48 kr.; Gündlingen 1 fl. 45 kr.; St. Georgen 8 ß. 
13 fr.; Butüiigen 4ß. 30 fr.; UnterrimongWb 10 ß.; 9feu» 
borf 6 ß. 45 fr.; 3 ß. 30 fr.; 3 ß. 
40 kr.; Philippsburg 3 fl. 30 kr; Hambrücken 3 fl. in-Geld 
m,b gMiidien; #i(ipp8burg 20 ß. 34 fr.; Ober« u. ^ein, 
hausen 5 fl. in Geld und Bictualien im Werthe von 38 fl. ; 
Wiesenthal 9 ß. 38 kr. in Geld und Bictualien; Hr. I. B- 
%. ^er 2 ß.; #^(1 Kappel bei greiburg 6 ß. 25 fr.; Ober» 
rimsingen 7 fl. ; ans dein Nachlaß einer Verstorbenen in 8. für 
die Rcttungsanstalt in Blumenfeld 30 ß.; Ebringen 6 si. 48 kr.: 
Rirdwarte» 8 ß. 30 fr.; @t. Enibpert 7 ß.; g. #. %ier 7 ß'. 
30 kl.; Büchig 1 fl. 24 kr. ; Landshausen 2 fl.; Renchen 6 si.; 
Liggeringen 1 si. 45 kr. ; Sc. Gnaden der hochwllrdige Herr 
@r3b^0^^umë,0crmefer 0iß# oo» Seuca, Dr. 8,^^ b. 
Kübel 25 si. ; Herr Official Dr. Orbin 15 si. ; Herr Dom- 
capitubr Dr. ^ai^^ 12 ß.; $r. (Domcap. 10 ß. ; ßr. 
(Domcap. gßeitfum 10 ß.; $r. ^omcap. ßRarmon 10 ß.; $r. 

%. ©treffe 10 ß.; $r. Orb.»%ßeßor Krau^ 5 ß.; $r. 
Ord.-Ass. Boulanger 5 si.; Hr. Kanzleidir. Dr. Maas 3 si. 
30 fr. ; $r. ®ecr. 0öge(e 1 ß. 45 fr. ; $r. %egißr. @(%rbt 
1 si. 10 kr.; Hr. Registr. Hägele 1 si. 10 kr.; Hr. Revisor 
&aberfor» 2 ß.; #r. %eo. ^trr^er 1 ß. 10 fr.; $r. @;peb. 
Hüll 1 si.; Hr. Kanzlist Knorzer 1 fl.; Hr. Diurnist Becker 
18 fr. ; #r. ^1^1# (Déifier 18 fr. ; $r. (Domprüb. %a»ner 
7 fl.; Hr. Dompräb. Schweitzer 4 fl. 40 kr.; Hr. Dompr. 
Schmitt 3 fl. 30 kr. ; Hr. Dompr. Hauser 2 fl. 10 kr. ; Hr. 
0e»efDW. (Dinger 1 ß.; $r. 60110^8# Bit^gi 3 ß. 30 fr. ; 
Hr- Rcpet. Dr. Braun 3 fl. 30 kr.; Hr. Rep. Rudolf 2 fl.; 
#r. Mep. (De# 1 ß.; $r. ^eea» $eberli»g 7 ß.; ßr. #. 
Säger 4 fl.; Hr. Cooper. Beutler 1 fl.; Hr. Coop. Lichl 1 fl.; 

Hr- Coop. Riegelsberger 1 fl.; Pfarrei Bonndorf 4 fl. 10 kr.; 
Kappes (Ä. gfeußabt) 4 ß. 30 fr. ; 0reitimu 2 ß. 30 fr. ; 
Bremgarten 2 fl. 20 kr. 

Hinterzarten 2 fl. ; Hondiiigcii 1 fl. ; Dilsberg 2 fl. ; Hei- 
befberg 38 ß. 3 fr.; 8eime» 2 ß. 18 fr.; ^a^l»^e^m, obere 
Pfarrei 4 ß. 30 fr.; Mecfargemünb 4 ß.; 5 
Nußloch 2 fl. 35 fr.; Rohrbach 1 fl.; Sandhanscn 1 fl. 37 kr.; 
Schwetzingen 7 fl. 10 kr. ; Seckenheim 1 ß. 45 kr. ; Walldorf 
3 si. 30 kr. ; Wieblingen 52 kr. ; Wiesenbach 1 si. ; Wiesloch 17 si. 
16 kr. nebst einigen Säcken voll Kartoffeln; Haslach 1 ß. 35 kr. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. - Druck und Verlag der I. Dilgcr'schcn Bnchdrnckerei in Freiburg. 


